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sttiabia habeichobiden febliden Gebueehs, Sag unferer Hocly
qebobyrnen Grdfin und Frau mit Gedidyten von mandyets
feyy vt mdchlichit befungen. Seit einigen Sabren aber haben
meine Harffenan den ABeidengehangen.  Fch habe gefunden,
Dag von dem Negen per Triibfalen, davan ich billig Theil genommen, die
Gaiten vevroftet, und dieganke Mafchine verderbet worden. Daber habe
idh untet Den Mufen Dev DHiftorifchen Elio ju meinem Seitvertreibin Nebens
frunden und jus Befchreibung dev Gegend, davinichlebe, einen Theil meis
nier Sebensyeit gervidmet,  An diefer Fovtfeung meiner angefangenen
Schyreibart il ich mittheilen, mas mir von Seuckendorff, YOinterss
bocff, und Cribicfeh befannt geworden, fus den TYacbrichten voun
Wieufelwis it meinen fefern evinnerlich, daf judem biefigen mit bejondes
vem Nabmen alfo unterfchiedenen Riccerfisge nebit vielen Iiifrungenin alz
ten Jeiten die noch borhandenen Obrffer bif ‘an den Cammerforft mit Erbges
vichten gebdret. ad Denn o beift es inden aften LebensBriefen von 1525.b)
unv’ 1 532, nady Befchreibung Meufeltvis in einetleny Jufammenbang :
11 das Dorff Ueufelwis, veinichen , undsu M0intersdorff, in
vem Brenfbmar, yim Hof und g‘favten,uno obgedachten Dvffern,
2
8) pag ér. coll. p. 43. feqq. mic
b) Bon diefem Yehu-Briefe, ba Geintich von Binau feinem Bruber,
@ﬁntbcvm Ritter und Amtmann, Meufelwit verfaufft, ift anchy nody alls
Biex bag Dviginalvorhanben.  Tch finve in Anfehung ver Sache diefelven Wore
te, auffer D_aﬁ unter ven Wiffungen, vermuthlid) durch BVeviehen im Abfhreis
e, Lintich ausgelafien worven. Diff Lintich Hat nidyt weic vou Cris
bigh geqen Taltersvorffgelegen, wo man nod) einige Felvertic Lenticher
uennet, davon dev Kencbts Centicher) SHOF gegeten ixd,




TAS (089). e

“mit Gecichten ber Balfund Bans, im Seldeund inbeyden Dcffeen,
o feene iv §lube begriffen, und in diefen nachfolgenden Dcffern
und Seldern, o voele ibre Slur gebes, die sErbgerichresu Wintersdorf,,
Prlicbrendorf, Hockendorf mic dem §orrwerst und der Schifevey,
. YDaltersdorf, mit den nacbfolgenden cingeln Jinfen 3u Reibigfh,.
Gutengra, Rofig, Prelin, Gleina, Trebniy, LTyfema, pobme,
Poverfche, aucbmitnachfolgenden YOGFungen, Defendorff, Jetkan,
_ Yiedent, Badelsdorff, Breunsdorff, Lintich und Rolmen, Sobua
Braunis, allessvLcbPerichtenzc. Dodyift audy glaubroiiedig, dafin
Bintersdorff lange vor jener Jeit eine eigene Hetrfdhafftgeroliner.  Hintet
der Rirche ift ein Teich, in Deffen Dutte einefleine Fnjul it Sebilfehe bes
wadyfen, iff, €8 if wabrftheinlich, rwas man erjeblet, dagbhier vormabis
¢in Schlof geftanden, weil man bif ieso dafelbjt viele alte Steine und
BercEfticen gefunden , und daf alfo dev Teicky ein afferaraben um das
Sehlof genefen, aus telhem die BriicEe gegen Morgen auf den Damm fol)
gegangen fepti, Dev tiody gum SHeuckendorffer Rittergute gebdret: -+ BVon
Cuibigfch aber muf idy die Radyrichten dex AWintevsdorfier Kivche und
Pfarre hatber mit eintticken. e
S. 2. deuckendorffift erft nach Beytbingung der TWenbdent vermuthiich
von einem Hugo, deutfch: Haucke oder Geucle, exbauet worden. - IWenn
¢8 Der Hugo de Criwze geroefen, vondemwiv unten §. 4. Nachricht fins
den werden? fo Ednnte man glauben, daf dicfes Dorff im Anfauge deg
dreyselnden Falhrhunderts gebauet fep. Ky habees in Eeinertr alten Docus
mente ioch gefunden, Die vormahlige Befchaffenbeit im Anfange des fechss
sehnden Sabrhunderts exellet aus obigem usiug den Lehubriefe. ABie abes
Die Befiser ert die Obergerichte, und bernach das PatronatssRedyt bey det
9Bintersdorfier Kirche in folgendenJeiten evhalten , werdeidyunten erjelys
Ien,  Kch darff die evyten befannten Erbs fehyns und Seridhis=Herren bif
1604 hiet. nux benennen, weilid) inmeinen Nadhrichien von MNevjelvis von
ihnen umftdndiich gebandelt,  Daf
Rudolph von Xiinau um 1400. c)
. einvich von Binaw, des vovigen Sobn dY . 1418, undx445. und
xbiefels l%Eobn,b ks -
- Rudolph von Oullal, ) LA !
nebﬂ‘mcuﬁlmit} audy HeucEendorif inne gehabe, fehliefie ich nue aus den fole
genden Rebubriefen, Frafft weldher Des letern Rudolphs Soln v
Heinvich ven Yinau, Ritter bif 1525, £ und nadh diefens durch Vers
Pauff veffetben Brudeg @i

o) Tyache, von Wienfelwigp. 37 D38 p.50. £)ibid,

?
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@intber von By, Nitter,” Churf. Rathund Amtorann in Altenbutg,
< bif 1533 g)und nad feinem Todefeine finf Sdhne :

Biinther dex diteve, Heinvich e dltere, Grintherderjlingere, Heinvich
- Devfingeve, und Rudolpb, die pon dem BVater hinterfaffene viele Giis

©oterlange gemeinfchiffttich befeffen, h)- Untex Diefen hat fichin folgenden

- Sabren um 1568 - :

‘Beinvich von Xiinaw, dev dltere, infonderheit auf Bencendorffacfhries
ben, i) da alfo Heuctendorff von Meufeltvit getrennet , abey bald wies
Der pereiniget toorden; alg ;

Sulins Pflug, von 1575 biff 1577 beyde Glither wieder befeffen, 1 Hews

= cBendorff abev exft um A1 578. verfaufit , an

%eintich von Claufpruch, foaft Ceamergenannt. ) Diejer farb A 1599
0. 3. Dtob. und folgten feine ficben Sbdhne insgefammt , infonderheit abes

- nadh getroffenem Bergleiche, der difefte, nehmlich

einvich von ¢lauf§vud), fonft Ceamer genannt.m) Boniilym haben abey

5 feiner Sdhtoefter Kindex, nehmlich, '

Cheiftoph Seblings, L V, D. unbﬂ%ﬁrgermeiﬂers 3 Rwidkau, llﬂd{g;’

: ; 5 ?

8) p: 40. fqq. b) p. 4. 5] }
4 '.;.e‘;lg:pﬂ_e ;sbrbn inunterfchiebenen Sehnbriefen gefunben, daf alfo nidyt davaw
1 ifyeln.
k)al- c. p. 46 Dieher gebdren nun aus dem dafelbff angefiihrten Lebhnbriefe von i
1577. Den 19 Decemby, die Worte, wekie die Befhaffenbeitnad) dex Lyennung
eitiutern: deintichen das DorffmitGerichten berdals unvHANd
im Selde und DorfFe, o fevrre Jee §lur begriffen, Yiefin, Gebols
ne, davauf die Gebegten Jhagten vinddas gebette §ifbwaffer,
dle Schnander, ansubeben andec NYenfelwiger Gemeine bif in
den focet 31 YDinttersdorff wendende, famptden trifften, dienns
ften, Pflichten, Finfen vnnd nugungen, vind 3u YPinttersdor
indem Rrenfcbmar, im Hoffe und Gactten, mit gevichten iber
Half und fBand, vind in'dicfen nachuolgenden Derffern vINd
Seldeen, 10 weitt JJhre §lubren geben, dieErbgerichte 3w YVins
tecodorff, Plicheendoctf, ZencEendorff mic vem §orwergevnnd
NB. %offe, Baumgareen, gopffoaveen , Acdern, YOiefenn, als
len Teichen, Teichftetten , vnnd dev Schefferey, YOaltersdorff;
Guceengeoben, famptenlichen YOiFungen NB. in dlcben Slub-
‘ten greleggeny, 20 Ebenfo heiff ed-auch in vem Lehnbriefe von 1600, b, 8. Novs
b4 beg evfien Heintich von Clanfprich Erven mit vem von Meufelwiv
mﬁb:er getveanten Sdanderhainiches, Hendenvorff 26, befonpers belehues
roen,
1) 1c.p. 49, fq. m)ibid. p. s0. ‘ it
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faffene Crben A. 1604, den 22, Dec. Heuckendorff an Schulden frate
Faufflich angenommen, und 2. x6os. den 28. Jan. die HochsFhftliche
Sonfiemation darfiber exhatten. Doy bat fid) gedachter Heincich von
Claufpruch dabey Schnaudechainchen ausgejogen, und find laut
QWertrags den 27. Matt. 1605, die Pferdner und Fedhner dafelbt mit
iben Dienften nach Meufeltvits gerviefen morden, die fiz fonft nady Heus
cfeng)orﬁ’ geleiftet,  Die Sehlingifchen Exben verfaufften Heuckendorff
foieder an . ' i
Cafpar von Teanfbwin, Fhei, Sidf. HofNuncfer, und hernad
’ .gfauﬁmnrfd)au in Qi(tznbutig. Der Rauffift 2. 1608, den 23 Fuliug
gefchioffen, und den 28. Mov. confimivet, worden. -~ Jbm dberliefjen die
Slaufpruchifdhen Giben Die fivittig gemachte ‘Grbgerichte Uber Die in
Sehnauderhaindher Fluv gelegene HewfFendorffifche Srunditicke. Vot
nehmfich ift vor ihm ju mevcken, daf et A, 1613. den 8. Nov. die Obers
gerichte ibev Heudendorffnebit ven Dammbhdufern in Wintersdorff und
alle dagu gehdrige Grundftiche erhalten, Dagegen abev die Obergerichte
im Rrebfchmar su IBintersdorfy dem Hodhfirftlichen Amte in Altenburg
fiberfafizn.  Shm folgte Der mit feiner Gemablin Agnes Phagin aus
Maufis zﬁm ihin 1626, den 14, Octobr.) eryeugte Sobhn ~ -
Ehriftoph von Teanfibroim. Diefer: hat An. 1663. das. Pateonatss
- SRecht (iber die Kivdhe und Pavee in Wintersdorfferhalten, als ein cigener
Pfarrer Dabin verorduet wurde, davon idy unten mebre evsellen werde,
@ frarb Y. 1675, Dom. NRogate im 67(ten Sahre, Do dann fein mit
Ehtiftina, geb: von beleben, evjeugter Sobn
Cafpar von Teavfchroig die vatelichen Gliter exbte,  Diefer hat An.
1685 den 14, Sul, die ausrdrtigen ErbgevichessUnterthanen und Lebns
feute ju TBintersdorff, Pricytendor ff, Waltersdor (i, Srdbaund Cribis(ch
pem Hodfeel. DHersog Sriedrich dem ecffen verfaufit, weldhe hernady
91, 1691, den 28, Febr. von Hodyfirviticher Hevefehayt dem Hren. Seb.
sRath und Commerdivector jum Friedenjtein L. Jobann JobfE Lacts
mann gfcbem, yon diefem aber den 16, Mov. veffelben Faltes dem
Heren ¢heimensRathss Divector, Hr. TJobann §rievrich, Grevheren
Wachov von bt tibevlaffen wovden. “An, 1692, den 11, Maj. hat
Hr, Cafpar von Traufchil auch DHeucPendorff fetbft und fmtlichenoch
gehabte Pertinentien an unfeen Heven Canslaen und Geh, Nath, den
- woblfeetigen D, Veit Lpdwig von Secbendor(f, inBormundfdhaft
ol, Chacloete s&lijabeth YOaIdeckin vou Arnebuce verbaufft , und
" ben 30, Sept. fibergeben, welder aud) Pyreitenhayn gehdret, und die
A, 1693, den 1, Oct. ju Meufeloit mit dem Chusf. Sy, Cammers
: BRI L Kuns
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Suncer, Chriffoph Visthum von EcEEade duf Srauptlg und ©ds
Delis vermahiet worben, = Diefe hat Heuckendorff An. 1696, den 20,
RNov, mit Enwilligung ihres Eheheryn an

2Abeabam von Einfiedel auf Gnanditein, Ddlnis und Burgl n) aufdrey
Kalyt tiedectaufflich verPaufft, und wollte ¢8 ihm nach Veifliefjung dev
Drey Sabre erblich tberlaffen. ~ IBie aber der Hodfeelige Hergog Sries
drich dee andere allbereit A, 1694, den 8. Oct, vbaedachtem Hr. Sev
beinten RathssDirector, Frephervn Bachov vonseht und deffen Nadhs
Fommen Dag Vorbauffs-NRedht am Nittergute HeucEendorff befrdtiget:
alfo traten Sr. Hochfiieftl, Durchl, felbfe 2. 1699. den x2, Sept. inden
Sinfiedelifthen Kaufl, lieffen dag Gut den 20, Oct. von Hochfurfiliches
Cammer tbernehmen, und gleich davauf Sr. Excellens Heven

“jobann Sriedrich, Sreyberen Bachov vou e, der Rdm, Rapferle
Maj. Reichs-Hofrath, Fhro Hodyf, Durchl. su Sachfen Sotha, Pres
miecminifter, und GebeimensRathssDivectorn, Heren auf Dobifchen,

 Romfehis, fchdpperis, Heucfendorff, Poderfchau, Haremannsdorfy
und Slettwein, tbergeben,  Die vormalls verfauffe Exbjinfen und
Lehn, welche Sv, Eyc. obgedadyter Maffen feit 1691. fchon gehab, haben
fie wiedey jum Gute gefchlagen, diefes mit neuen Gebduben, und fonft
mercElich vevbeffect, und bif an ®ero im gafien Jabre . 1726.Den 27
Octobr, exfolgtes feeliges Ende befeffen, nady welchem dev jlngere Hers

Solyn

%v. Jobann YOilhelm, Sveyberr Machov von Kbt (g¢b. 1693, den
16. Jun) damabis Hochf. Sachf. Hofratly, und vorjeso St. Konigh
Maj. in Preuffen Gebeimer Kriegs Rath, auf Romfdhire, Heucfendortf,
DPoderfchau, ¢, diefes Rittergut in der Brhderlichen Theilung nebft ans
decnr exhalten,  Dev HS v laffe ¢8 Diefelben bif in Das fpatefte Aler
in allem SHobhen Boblergehen genieffen. )

6. 3. Ob Yointersdorff {thon das in einer Pdbfilichen Bulle von
iniv entDectte YOeffrop p) feh, und alfo die Probjten in Beis An. 1230,
cinige hechte davin gehabe, veriange ich weder 3 bejaben, noch ju verneis
uen,  IBenigftens hiven wiv es unfere Bauern noch faft fo qusfprechen,
1nd es haben noch in nevern Seiten fechs Hiufer die Lehn in Jeib fucb;‘p

milfs
) Val, ROnits Genedl. Ybelhifforie T T poags 0.1z, gieht von ihmguse

Nadyridys:

) Sg frﬁ’x)'mc audy dffentlich it [hulbigem Dancte, daf mir ber Cammeragente
und_ Geridyed. Divector, HE.Jobann Cheiffoph2Agricola, ju Ergangung
biefer Ergeblung auddem voviden Jahrhunbert mandyes bepgesragen.

p) Lrabeichren vou Nienfelwig. p. 17,
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miiffen. - Dodh fagt man mir, daf das Kiefter Bofau die Lehngevedhtialeit
gehabt, . Obea ift {dhon deutlich evwiefen, wie feit . 1618. Die Bejitses
Des Rittergutes Hauckendorff die Obergerichte tiber die Dammbdufer, und
vie Erbgevichte im gangen Dotfie babe. Das Farjtl Yme hatindem ubrigen
Theife nady Norden die Obergerichte. - An, 1663, find in Wintersdor ff
ohue Plarre und Schule 39. ABohnhdufer gemwefen, - eso find derfelben
88. Un den Maucrn Des Sotteshaufes exfeanet man nod)y deutlich, daf
bier vor YAlters eine Fleine Capelle nabe- an dem S, 1. erswehnten Schlofe
geftanden, die man hernach swepmabl extoeitert.  An, 1719, ift der jessige
LThurmn erbauet, und in folgendem Kabre die Kivche fein veparivet worden. Auf
dec mittlern Giocke finde idh eing Mondysfehrifft, deven Werftand ich nody
nidyt berausbringen ESunen.  Die grofie und Fleine Glocke find 9. 1608,
gegoffen wovden, daran man beg Patroni, Cafp. von Teaufchwhs, und
ves Paftoris, Jobann Gundeemanns, Nabmen findet, Die i,Df)tgct
deuckendorff, Pflichtendorff; Gedba q)und YDaltersdouff find hiehes
ewgepfarvet. X Heuckendorf find nebft dem Nitcergute jeko 15, Aolns
baufer; in Phichtendorff 215 in GSedba 27 5 in Waltersdorfi3r.  Die
Amabl der Communicanten ift feit 1709. bon 1476, jebo gegen 1800, ges
ftiegen.  Vormabis ift die Wintersdorfier Kivche ein ilial von Cribig(ch
gewefen.  Schon . 1528. wullte m:get bevithmter Grineher von Bhinau
fie jum Filial der etwas nahern Kivdye Ruppersdorf} int Botnifthen. r)
mte madyen, und die Churfirfiliche Rifitatores gaben daju ibre Eintwits
ligung. s) €8 ift aber nicht u Stande gefommen. Da A. 1663, den 17,
Januar. . Job. Chriffopb Scblag, Plarverin Cribigfchund %Bigm%’

(V4113

'*)uDi'ﬁrg{ gag thg?gm oﬁcr @utengroben in den alten Lebubriefen jum
neerfdyied von Bofengrben, nady KupperSoorff gehdrias - e weif nicht
ol idy aud) bad in wuuburgifd)'en Diplomtibus be% ?Slomw unfer lie rr;

Frauen auf vem Berge, vas allodium feptem manforum, quod Crebefchowe dicitur,

file @roba halten (oll, WenigfFens Fomnit miivs glaublidyer vov, al8 wenn
man ¢8 file Ceibinfch phle. Wie aber jur Pfaree Crivigld nod) eine Wiefe
bey Broba gehover, o tomte Crebelchowe wohl fy wiel bedeuten; ald pie
Cribigfther Aue. Devsleiden Diploma fisder man in ved feel, Che,
Sig.fieben Cyachlefe sum Leben Jeincich des eclendbteten p2.qq.
und eben daffelbe in Schwarzii mem. Burggr. Lifnic,p, 255 y

0y Das Umet Boena fam evff turd) den Naymbuvaifhen Deraleids vz 4. vou
Ultenburgaléein eigened Amt weg) und wuvve Chuvf. Auguffo gelaffen.

+) Daé Document ierdber fiudet man in meiner Nienfelwiger Jubels
{cheiffe, p-r12.faq.
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ootff geftotben, foutde im Hodfheftlichen Confiftorio in Altenburg bevaths
fdblaget, wie Die teit fravcFere Gemeine in ABintersdorff mit einem eigenen
Paftove Eonte verforget wetden,  Dev feelige Here Seneral-Superintens
dens; D. Tjob. Chrififeied Sagittarius gab fidy disfalls viele Mihe,
Pam. ju unterithicdenen mablen ju Hir, Lhriffoph von Teanfchwig defs
mwegen nach SHeucEendorif, und fuchte die Gemeine Ju einem Beytrage sue
Befoldung su fberreden , twelcher audh das anbdere mabl bewilliget rurde,
Dadurch der Pfareer nody alljdlyrig Das baave Geld von den Hufernund
Qeckern in den Fluren genieffet.  Nachdem nun . Cheiffoph Hempel
Diefes Pfare-Ame angenotmen, hat Fr. sBupbrofyna von Traufhwim,
igeb. vor Enve, Hr. Chriffoph von Teaufchwin vierdte Gemallin, ile
Gartenbduflein in sintersdorfy, der Kivche gegen fiber, nebft vierdeehall
Ackern Feld 2. 1664, den 6, Feby. file 370: fl. ju der jesigen Pare, Aok
nung Faufflic) uberiaffen, weldhes quch den 29, Yug. gerichtlich beftdtiget
Joorden,  Jn demfelben Jabre tourde ein neues Plare-Hauf gebauet,
und Den 1o, Gept, von M. Gempel besogen, der bif Dabin exft auf dem
Heucfendorffer Hofe, und hevnach in der Aingersdorffer Mihle getvohnet,
«Dieendchft feat George Dauns juWintersdorff eine Schuldfoderung bey
Den a'etrcf;n'd)en Erben in Grdba ju befferm Yustommen Des Pfavrers den
7. Janugr. 1664. dev-Kirche ab, dafir durcy alitlichen Rergleich enbdlich
e Pfaveer gtoeene Acker Feld in Sedber Flur . 1668. befommen, rels
«dhes . 1670. Den 20. Oct. it Hohflieftl. Ymte befrdtiget worden.  Dee
sDodfeetige SHevava, Seiedrich YPilbelm derandere, hattedie Snade, daf
wev all¢ Diefe neue Pfarrgiter von Steuern, und andern Gefallen und Diens
dften An. 1665, Den 2, 2Aug. Doch mit- BVorbehaltung dev Lelng - rbenntuiff
won den Betfchifchen sween Ackern, befrepete ; gleichvie Sr. Durchl. jum
Platrbau. mit SHol6 porbey gnddigen Beptrag gethan,  Dex SHHeir von
Tranfcbwig aber bat die Prare - Iohnung und dagu gehdrige Felder
gleichfalls vonder Lehn, Jinfen, Frolhnen e, feey gefprochen. M. Semipel
wurde gwar noch vom Hochflieftlichen Sonfiftovio prafentivet, aber von Hr,
@Zl)ugovb bon Lraufthwis im Nahmen des Hergogs den 26, Jul, 1663,
becuffen, und bas PatvonataNecht sourde ihm und Lehnsfolsern in SHeus
cEendor(f An. 1664, ben 17, Mart. beftdtiget. Durch diefe Crjehlungen
werde ich gendtbiget, erft die Nachrichten bon Cribig(ch einjuriicten,, ehe
tbd)[ m;n Den cigenen “Pfavvern in der YBintexsdorffer Semeine toeiter hans

eln fan. : ‘

_Se 4. Cribigfch ift eines dev Alteften Drffer in dicfer Cegend, und
toie Dev Nalyme jeiget, nod) von den Aenden erbauet. - Heift Keiwy in

| ey wendifchen Sprache o viel, aI8 Bcg;nm, 1i¢ mich Der’ beribmee S,

M. Reeys
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o Reeyfig verfichert: fo miifte Kelwoirs 0h1) o dlel bederiteri, qlg ein
‘Rewhmesdorff. Der- Nahme KeumPoorff ift fonft gank gewdbufich
in Diefey Gegend unter Den Bauern. ' Dody glaubeidy, daf ¢r denr lys
fprunae nach fovie! bedeute, als Sievonymucdorff; nachder Thitingifchen
“Mundart, ingegen finden it audy Den Bunahmen Aribinfeh, wie
‘Tecbroig, Nfiffelwin offt unter den Starcfenbergifthen Unterthanen. 9,
3216, Ven 4. 1d. Nov. hat dev Kapfer §riedrich der anverve Vas Patyys
nats-Necht Giber die Plarrein Crivirs, mit allem, was daju gehdret, der
-€lofter Bofan aus Altenburg gegeben. ) A. 1222. Fommt Hugo de Crinze
-l Renge unter andevn Vafullen des Pleifnerlandes ineinem Diplomate
‘des Naumburgifchen Bifthotis Engelhards, und Heintid) von Crimmitfchan
“por, wegen Des Clofters in Crimmitfchau. v) A 1223, war Hugode Kri-
wize ol Beuge unter” den viris ydoneis de terra’ (Plifnenl) Seaioribus. x)

Ymom. ome. - Mo 1275, wat Herborto de Criwiz unter den Jeugen; als Thimo von

. 11242,

Lisenich der Marien’s Kivdhe in Nltenburg yweene Hufen” vermacht,

1y Bl omrad 30 Jena hat . 1427, dem Sapittel S, Geovgen in- Yitenburg
3.001,

—ouf 2. Hufen Ycker 4. Schoek joheliche Jinfen gu Reybisy dbeclaffen.
Daf das erfte unfer Ceibinfeh fey, ift unfireitig.  So jweiffete idy aveh
nicht an den Gbrigen,  Des Hetgogs in Gotha und Aitenburg Hochfifile
Durehl. laffen Dero GerichtbacPeit durchdas Amt in Altenburg, und das
PatconatésNecht dev Kirdye durd) das Hochffirftiiche Confiftovium epercls
ten.  %eho beftehet Dag Dovff ohne Phary und Schuie aus 53. bewolns
ten LBaufiddten, darunter 1o. Bauerghtee find. y)  Die Rirche ijt, mwie
das Gemduer jeiget, audy auf dreymall gebauet, und julesit A, 1590. erw

“oeitert worden. A, 1632 ift fie exneuert worden. - Ao 1648, Ht Devneue
Lauffrein gefetet, und A, 3656, die freineyne Cantel gebauet, davan abex

auch

1) Dad Diploma feher in Langii Chron, [Citiz, p: 798. edit. Piflor, T 1. und fin
9 enchfeld vom Rloffer X0fa1 p. a1 A, Schamelis. Addenda pr 10, 1, 43
Cishwiz in Alexagdli 1V, Confifmation p: 24. iff enswened ¢in anHeied ; odet 1y
Abfehreiben veraudert, ! : g

) Schéeegens Dipl. Leacl, X h.p1yg. - i i

x) Licbens Lyachlefep.16. R

¥, @8 flab anchy nody Dauftavte vori Vormahls abaelrarinten Hiiifevn; Wiebdrin

W 1593, ben 3. Febrs 3. Bauerhdfe s W x6xc, Fer. 1, Pent, 7. Hofes Wicigan,

in ber Foffen 8. Hofe; U 1646. ven 26, Nov, g, RVayevgiiter s s 1668, den v,

Maj. 3. Hife; uad den 14, May 11: Hife, davunter bie groffern-gemefen 5 9,

y702, im Ulg. Melchior Koplevd und Sebaft. Sanpens Gilser. Wie dudy Midy.

Baunacend Gritgen: . 1716, ven 17 Upy. vag Brauhau und Midh. Fritfcyén

Hang 5 und A, 1729, ven 7. Nov. Mie. Vollvaths Bitwen Daufunp Sehenne

abgebrannt, bavon abey bod die meiffen wicoer gebanet find, ;
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il das DBild ‘an dee alten Cangel wicder dngebradhe worbew. A, 1734,
twurde fie in-gleiche Krdbe mit grdffevn Fenftern gebradye, und in die jesige
feine @efralt gefeser. - 2. 1733.1ft aud) die Orgel gefhaffe worden. An
ven uealten mictlern und Bleinen Kiockenfindet man Pene Schrifft; an bee
geoffen aber, daf fie 2% rson. gegofien oorden:  Daf die Kivche dern 6.
ABolffaang vormahls getwidmet fey, fdheinet aus dem W. an diefer Klocke
und pbaedachten Bilde an' dev Kansel glaubivfiedig, - Fdhibergehe andere
RKieinigleiten; und evjehle su meinem Srvecte die pt;am:: biefer Gemeine
feit der Reformation,  Daf An. 1528, bep dex evfien groffen Vijication
Ber Pfaceer niche ungefehicke befunden worden, habe id) in der Vifis
tatorn Schreiben an anderm Oree bemerciet, z) toeif aber nicht, tie ee
‘geheiffen. - Dody ift gar wobl mdglich, dag es derfelbe 1) fTartinns
“dhoche getefen, dee faut vev Wifitations > Ycten von 1533, bif 1735, Ges
fcbicBe befunbden ift, und dafier bif 1530. bier geblieben. . Bif man ajfo
Ctehreve entdecken wird, bleibet dev andere Phaveer, IL) Cafpac Reuling.
(Reylingt nadh der Matvicul x546.) Diefer (chreibt von-fich : Anmo Do-
Cemini 1539, in vigilia Santti Fobawnis Baprifie bin ich Calpav. Reuling, nach
"¥0ictenbeeg geveifer, und aldo exawiniet, und sum Peiefteclichen Ampe
sugelafien und ordimice worden, s Domini, 1 ;;g. Montags nach

< Zucae bin ich Cafpar Reuling von Lucav as) geht Cribin gesogen,
und von dert Paverss aldo gebule wordess, . I vigika ommuiup; Sankte.
“wum bin ich 38 Pofau beym pt gewefers, und auf Befebl des Spalatini
- Ble gebit a1do empfangen. bb) @8 hat bif 1y50; gcleber, undfolgte 1i1)
© Jofepb Leubnig: cc) Nady den Bifitations-Acten 1583. (da er-bey 7o,
“Cabren ale getwefen,) wav evvon Rodylis aebiirtig, wo fein BVater ecit Srabts
chreiber, darnach Blivgevmuifter getvefen 5 bhat in feiner- Fugend dafeipjk
‘frequeatiet, fobann in Leipyig 4.1 abre und in Wittenberg ju Luther: Keiten
bierdeehalb Jabhre ftudiver. “Hernady ift ev'von D Fufto Fona yumSane
 tore in Syersberg befddert roorden, da ev 3. Jabre geblieben, und fodann
3. Jahre'in Rochlig Santor gewvefen,  Ferner hatevq, Fabre aleSapellan
in Froburg gelehrer, nachdem v ju Q%ttmbﬂg von D. Jona vivente et

i 1 2 ‘.cons

Yy

), MenfelwiGer Jubelfdriffe p. 1. 3 :
- wa) iy Fomme e§ wemgfens yveymaplin feiner Sdvifie als LNEAW und niche

alg Fwickarr vor, :

bb) Digg war fody ‘ein Ubevrbleibfel von oben} bemeldetem Pasronaes Redyte.
Bucdy pen Religions:Frieven yu Augipurg A 1555: ven 25. Sepr, fonderlidh
9. 8. ifF alfen Emwiirffen vorgebenget, die man Hiebey madyen Erute.

oc) Ded Bevithmeen eltweifen unfever Jeitert, Des Hen.. Bep, Raths @, W, von
Aeibmisg, wacer, “Jobann §riedrich, (dyvied fich gwar einen Wltenburger,
und flavd U. 1652,%5. Jabe alt.  Dod) habe idy Beine Berbindng mit unferm
Soieph, vee 1583, o, Kinvef gebabe, finden Edunen.
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confirmante Luthero otDinitt tvorden. Dievaulift ex ein halb Fabe Diaconus
in Leifnig getwefen, und (laut feinerieignen Hand) An. 155 1. Dienftags
nach Judica von Leifnig gen @ribisfcb’fgeaogen.,r . Zndegbetannten hefftigen
CBifitation A, 1573, ift ev bey der Wfarve geblieben, hat aber bernach das
Concordienbuch unterfchrieben, nno 1583, wat ¢ floctblind', und
Batte Pavl Schaden, cines Schufters Sobn von Schimélla, jum
Gubftituten, dev in demfelben Kalre dew 6. Kunii ju LBeimar oxdinires
tworden, . und befonders: gelobet itd.. Anno. 1587 den 2. Mavt. ifk
ibm ferner SJobann Gundecmann fubftituivet ; und 21590, Sonnt. Ltis
nit-inveftivet wosdenr. Leubnis ift 2. 1595 0. 27. Sept. verfchieden, dadann,
jestgedachter 1V.) Jobann Gundermanit als Pajtor geblicben, und A,
1619.0.4. May gejtotben. V) M. Chriffoph Crecselivs, fein Nachfolger,
wat erft Pafbor in Jofis, und frarb in Cribisfeh inder grofien Peft A 1633,
D, 21, Kebr, s0. Sahrund 38. LBodyen alt, nebit feinem eibe, 6 Kindevn
und 2 Gefinde,dd) - Sodanntvurde VI)M. §eiedrich Voige, ein Altenbuts.
ger, am Sonnt. Exaudi 1533. beruffen, der aber auch bald geftorben , und
we.l et fic im Regifter dev Sodten nicht findet , Lanu ol die Ergehiung waby
fepn, Daf e fich aufdems Filial PWintersdorff aufgehalten, two abernady. -
¢Eberhacds Tode dieRirdyenbicher weggeFommen, Nody in demfelben Kaba
1163 3. folgte VI) M. $1ichael Crell, Poeta laur. Beit Srells, Paft,in Tves
ben Sobn, geb, 1604. 2. Sept, dev aber bald darauf feines Waters DienfE
inSreben angenomimen, fchon 2. 1634, den 17. Jan. als Stiffts-Prediges.
nadh Altenburg gesogen , und . 1651, den 13, Mart. im 47 Jabre gefiotben,
1o {ein Bildnif nod in des BrudersKivcye vorhanden. *) o rourde atjfs V:Iiu)
; ey (1

d) %n dem Sabre 1633 finh v48. Denfehertin Cribicich gefforben, unbd in dev fols
genden Pejt 1537, wieder 47, dadoch fonfl tm fene Jeitofft nuv s ober:é in einem
Sabre begvaben worden, - U662, wavenwieder 266 Seelen in diefer Gemeine
beren U. 1739, 288, gewefer,

» Bonifym Fan folgende Genealogie mittheifent

Beit Cvell, Pf.3u Trebem, geb. 1578, 24, Jan. k1633, 14, Mdvt. alt 55, minifh. 31 V.
: Mavia, Mich. Peucerd Jﬂia‘ﬂ. in Ropfen Tochter, -~ <

Wiidy. Grell, tavon oben, Vx. ) Hegina, Hrn. D.Heiny, Etards, Gen. Sup- in Ats
tenburg Todyter. 2) Suftina, M. Jof. €lauders, Archidiaconi in Ultenburg Fodyter,

< : = -
M. Beiriie dy, Sup. M. Sacob, Df. gu Eabing ;. Vx. M. Frievvidy, Adi Gufaita, Vxolh
Fil S?euﬁac?é. 5 mbsss‘f,ob'w J Sohann Pillings, beym Unice 8ahIs, Conr. 34
pAEAN, o w0 u Pdlgige  Leudytenburg u. Ultend. Labeyd
L. Cubiv €bv. Crell, Prof. Log, er (oberadoiteh, - Orlaminpe.  Ronieh, p. 438,

Metaph. Reét. Scl_:;_Nncol. m8eipg. k pr 394+

M. Henr, Chriffeph D-tudw. Eftpp. Crell; . Job. Friebr-

Svell, Rect. in rands Prof. Jur. in GBiteonb, Evell, Med.

fuvth. T
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M. YobannSorberts, det fitl. 1624 Pfavver in Haynfpits in Cifenbergls
fchen gervefen, 2. 1634 nddy Cribigfch beruffen, und ift 2An, 1652. den 2,

. Pap, 66, Jahe-alt geftotben.  MNadh ihm ift 1X) “Jobann Eberhard

. 1652, den 10. Octs Dottt 17. nach Tein. hieherbeavuffen, det feit 1637,
Piarver in Rafephas geroefen, und bielt den 7. oo, Dom. 21. p. Trin, feine
2Anzugspredigt, rurde aud) den 26, Dec. noch inveftivet.  Ev ftarb allhiee
An. 1655, den 30, APt. 45. Jahr alt.. -Und da erbielt X.) . Abrabam
Teillee, Abrabham Trilers, Burgermeifters in Crimmitfchau ee) Sohn, das
biefige Sebranit, wurde 2y 1655. den 10, Octobr, vocivet ) und wird nody
in Detifeiben Sabte twegen der Adjunctur referibiret, weldhes aber etft den
14. Mart. 2A: 1656, yu Stande gebormmen, da i niebft Cribisfeh, Cofma,
£o0la, Rfchernitfch und Rafephas angewicfen worden. Mt Hr. D. Matt.
Gafelii Sodhyter An. Jufting, ift ev A, 1656, den 'x2, Febr, getrauet wots
ven. 9. 1657, wurde et Stiffteprediges-und Confiftovial-Affefjor in 2Als
tenburgy und haiff di¢ Abtheilung der Cribisfcher und Lintersdorffer
Pfarven:u Stande bringen, I Cribit(dh war XI) . FJobann Chri-
ftoph Scblag, von Eifenberg, fein Nachfolger, tweldyer 2. 1657, den 19.
Sul. Don 8. nach Srinit, die Bocation echielt, da e in Cribipfch und

- sugteidh i Gitial Wintevsdorff ohne Confequent , (wie ev felbft {ehreibr)

die auch nicht erfolget, Die Probe 2 Piedigt gethan.  Anno 1663,
ven't7. Sanuariug ift er 39, Jaht, 33. Wodhen alt, vevfehieden, Bif hieher:
geben difo diejenigen, yoelche jugleid) in Cribitfdhund dem Filial Linterss
Dorff Pfarree gétefens  Die folgenden haben allein das Amt in Eribisfh
gefubret,  Nehmlich XIL) M. TJacob Daniel s2enft, Poet. laur. Casf. M.
Danict Crafts, Paft. su Konigsteld bey Aochlis, Sohn, wurde A. 1663.
den 19. Sul, Dom. 5. nach Trin. bevuffen. A, 1679. Vienftags nach 1.
2idw, 409 er als NRector nady Altenburg, wo et endlich ale Stifftsprediger
und Confiftovial-2Adeffor 1707.en 1 5. Dec. geftotben,” Seine jum Theil
in Cribisidh verfextigte Biicher und Schrifften find allen beFannt, - Nady
fhm tourde XUL) M. Sriedrich S¢llner, . Kacod Th. Idners F. S,
@teuerfthreibers gu Attenburg Sobn, jum Lehrev. verordnet. G ift in
iitenbutg 2. 1651, dew 31. Yug. gebobrens 9. 1679. den g, Dec. Do,
2. 10y, inCribit(ch vocivet tworden.  n, 1693, den 22. Oct. toard er alg
Sdafiot und Adjunctus in Gdfnis beruffen, o ev aber {chon 2A. 1696, den

a4 9oy, 44- ahr 10, Dion. alt, verftotben. Sein Nachfolger in Cribisfch

o XIV.) Tobias seinicte, Ebriftoph Heinicten, Paft, nSara, Sohns
B3 gebohs

ec) it ihm mifen alfo biegelehree Grimmitidauer in Schistgens Diplom,
Lyachl x. Th. p. 296 faq. vermehres werben, L
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gebobren Dafelbft U. 1643, ben 1. Apt. ® feequentitte i Altenbubs tin®
oburg, ftudirte in Strafburg, und watd An, 1672, Lector, An. 16800 |
abex Subconrector der Sehule ju Attenburg,  An, 1683, am Michaclis |
Sage beyg et bie Pfarre Niedeewwiera ; An. 1691 foard er Pfarrer in
. & reben, und 2. 1693. en 12. Nov, Dok, 22. nady Tein, empfing ev die
SRocation in Eribisfd, hielt Dom. 1. Ady, feine Ynjugs-Prediat, und ift
bafelbit 2. 1718, den 24. 2Aug. #5. Fabe, 4. DMon. und 5. . alt geftorben,
ber eilff Satguvot oard fein Sobu XV.) H. M. Chriftoph delnicte,
ihym fubjtituivet, € ijt yu Altenburg 2n. 1680, ben 21, Nov. gebobrert,
frequentivte ju Altenburs, und frudicte in Wittenberg. A, 1707. ben 20.
Gebr. am Sonntage Septuag. hielt ex die Probepredigt, und wurde jum
Gubftituten bevuffen, und dent 1. Matt, otdinivet. 2. 1708. den 19.0ct,
pifputivee et fn ABittenberg untee Ht. D. Bal. Eenft Lo{dyer de Paedagogia
) Magificatus: religiofs, ‘exemplo potiffimum Ernefli pii D. 8." Nach feines
Baters ode erhielt et das Ame 68Uig, und befam dagu die Wocation A,
2718 en 18, Dec.am 4. AdventsSonntage. Der H&rr fedrcte und helffe
ihm ferner, et ecipalte ihn duech die tedyte Hand {einer Gerechtigleit,
g ¢, it dem - in YOinteesdocff eine cigene Pavochie beftatiget
orden, (8, 3.) find. die Paftores dufelbt gewefens Ly M. Chriftoph
Zempel, el Sohn M. Chriftoply Hempels, evit Contectors inAltenburg,
fodaun Adjuactt in Lucca, URd endlich Pfaveers in Meufelwit £ Ev roag
gebobyren in Yltenburd 2, 1637. den 19. Apy, ward . 1663. den 26. Jul..
am 6, Sonnt, nady Tein, jum Plarramte in Wintersdorfy beeuffen ;' und:
den ag. Sul, orvinivet. € frarb alibier An. 1687, den . Now. und liegt:
riady feinem Werlangen mitten auf dem Gnttesackey begraben,  Yuf feincw
eichenftein findet man den Berds : 4
@er mit dem DHerien war allseit bey feinen Scaffen
Dee wolt audd nady dem Tod hier unten ihnen fdlaffer, -
Geine Treue und §leiff bleibet nody billig im gefeegneten Andencten bey
Diejer Gemeine. i folate 11.) Petee. Pfinrer, gebobren in Altenburg
9. 1644, denig, WY, frard allbice An. 1705, den 20. Ypr, und evlangte
dieh Amt 111) Job. Seiedeich Raufchelbach,; cin Sohn Hy, Valentin
Ranfdhebahs, cuft pofoiaconi in Gotha, fodann Stiffespredigers in Atz
tenburg, und endlich Supetintendenten in Otlaminda, - & wavin Gothg |
gebolren 2A. 1682, ben 25, Fanuarii ; ward in Wintersdoeff A 1705, beny |
6. Sept. bevuffen, exhiclt aber den Deeuf-in Gdllnik A. 1708, Daz, D2t [

100 ¢t (hon 2. 715, den 5, Moj. 32,5, 13. W, alt geftovben- ‘ch}gg-g&ga
e Ao

££), Menfelwiber Kubel{dHrifft o. s,
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Paftor 1V.) Hr. Yobarn Ulithacl XaEEe, ift An. 1630, deni 23, i, n
Nitenburg gebobrens bat in Jena ftudivet; torde durdy den feeligen Siie
petint. in Torgau, D, Wiichael Linda, Beffen Kinder ev in Sddern ins
formivet, bey Diefes Abjuge aus G oddern nach Altenburg An. 1708. dent
woblfectigen SHr. SeheimensRKathssDirector von Badhob bebannt, weldex
ihn 2. 1708. Den 26. December nach gehaltenee Probepredigt jum s
tergdorfiev Lehratnte beruffen, Dagu er d.g. Fanuar. 1709: orditlivet worden.

Ggie hn SOt bifher durch manchestey Noth nach feinem NRathe geleitet,

und Prafitig geftdrclet : affo-taffe et ibin in Derh vabintichit gefilyvten Ante
ferner mit vielem Seegen gefchmiicket wexden,

§. 6, Mit diefen Nadhrichten Habe ich audh den
NachPommen Fund madyen wollen, dap wiv heuteden ex»
min(dhteften Seburts = Tag Fhro Hodgrdflichen Exeel.
fents; unferet gnadigen GeafinundEeau, mit e
fondevem Bevgnirgen gefepert,  BVor 4, Wodjen twollte

sine.volifomttiene Feeundin und Kentrerin dev Mufen die
unter unfers Hodgebobenen Grafen und Heren
ghddiger Beranftaltung biher evjogene NReidys-Frenherve

liche unbd dibrige Sugend damit ju fevnern Fleiffe evmun
teen,daf fie fich neun Mufen vorfiellete, Diefed hat Anlaf
qu einem Sufen=Geipradye geaeben, inweldem

Sohann eiedrich Sicgmund, eepherr von Se:

- (EendOvff vex Calfiope Seldengedichts
Sriedrich Earl Feevberr von Sedendov( oer Cue
terpe Flotenmufics

' Grieheic) Ehriftoph Sart 3. v. Geendorff ve

Crato luftige Sebichte s ,
Eeafe




*

/ § 'm ' | (,/16-“ m & 3 :

Crerfe Unton Deitivich 3. v, SecendorfFoer vanie
— SternEunft. 4 :
Sviedeidy Heinvidh Eenft Ludivig T, . Seden- P
- DOUffoer Terpfidhore Citherund Tdnke; B
Seang Seopold Sohann Adolph T.o.Sedendor |
Der Melpomene Trauerfpiel; ' B

sSacob Ehriftion Hecer ver Cliv Hiftories 4
CaviSriedrich DecetderThatiaCufifpiclundFerobay; |
Corneliug Decer dex Polyhimmnien Bewegungen
gugefchicter Begehung diefes frohen Tages in BVorfdlag [
Bringen toerden., S bitte fie gnddigund Hochgeneigt juhd.
ven.  Unferer theuveften Grafinund Srauchunge. |
Beudhelte Sottesfurdyt vedlichite Sreue leutfeclige Guade, |
mitleidiges Erbarmen, und andeve augnehmende Tugen» £

‘Den, mitflen fowobl alg Dero wunbderbare Erhaltung den

 'Gefchicht{chreibern diefer Seit nodh vielesvon Ihe juriihe » 

mmen Anlaf geben sdevjenige aber mitfie nodh nicht gebobrein |

feym, weldyee ihren Todestag der Nachivelt Pund modicn ’
wird. |

& ! g ¥
Gottfded..
- Die Mufent felbft vevehren Didy
Lind prei{en Deine Weifiheits-Liebe,
Die Mufen {elbft erhifsen midy
3u Dreinem Rubm, mit diefem Triche,

, o Ae s
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ooty SBinteradorf usd Seibiey,
nad weldyen

dergniigtefier Feyrung

hen Geburtd-Taged

ydygeaflidyen €reelleny
s’pvcbgc[mbmcn Grdfin

g %9 L,

lara @vxvtbm

Reidhsgrdafin

Sedendorif

yebohrne Stenhetrin

SSobenwartd,

ven. 12, 2ug. 1741,

: btgcr und hochgeneigter Qtnbvrun
e Mufengefpr dcbeé

ltert anigund gebiihrend einladet

beintid) Corneliug Hecter,
Paft. und ADj. in Meufelvis.

enburg , gevenst mit Richtevifhen Scriffeen,
4 2_,/,’

‘;\
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	Nachrichten von Heuckendorff, Wintersdorff und Cribitzsch, nach welchen bey vergnügtester Feyrung des hohen Geburts-Tages ... der  Hochgebohrnen Gräfin und Frau, Frau Clara Dorothea Reichsgräfin von Seckendorff, gebohrene Freyherrin von Hohenwarth, den 12. Aug. 1741. zu gnädiger und hochgeneigter Anhörung eines kurtzen Musengespräches unterthänig und gebührend einladet M. Heinrich Cornelius Hecker, Past. und Adj. in Meuselwitz
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